
Zollvertragsjubiläen

tet sei.” Es wurde jedoch beigefügt, dass «der Vertrag für beide Ver-

tragsteile Vorzüge» habe. «Während durch Jahre hindurch gerade bei

unseren Schweizer. Nachbarn die Auffassung vorherrschte, Liechten-
stein sei der einzige Nutzniesser des Vertrages, so ist man heute nicht

zuletzt auf Grund der Beurteilung d. zuständigen schweizerischen
Organe dazugekommen, die Bedeutung des Vertrages für die Schweiz

anzuerkennen.»Und auch in späteren Jahren wurden stets die günsti-
gen Auswirkungen, die der Vertrag für beide Staaten gehabt habe, her-

vorgehoben.*?

Das Narrativ des wirtschaftlichen Aufschwungs, der zu einem
grossen Teil dem Zollvertrag mit der Schweiz zu verdanken sei, er-

streckte sich in die offiziellen Reden von Fürsten, Regierungschefs und
Landtagspräsidenten anlässlich der 50-jährigen und 75-jährigen Zollver-
tragsjubiläen.

In seiner Thronrede meinte Fürst Franz Josef II. im März 1973,

dass Liechtenstein die Tatsache, dass es nun zu den prozentual am
höchsten industrialisierten Ländern gehöre, «im gleichen Masse der

Tüchtigkeit der Liechtensteiner, wie dem Wirtschafts- und Zollvertrag
mit der Schweiz zu verdanken habe».Er sprach explizit nicht nur von
einem Zoll-, sondern auch von einem Wirtschaftsvertrag, obwohl es

einen solchen zumindest auf dem Papier nie gegeben hat. Mit seiner
Würdigung des Zollvertrags als Grundstein für den mittlerweile einge-

tretenen wirtschaftlichen Erfolg Liechtensteins blieb Fürst Franz
Josef IT. nicht alleine. Vertreter aus Regierung und Politik taten es ihm
gleich. Der Zollvertrag sei die Basis fiir den Aufstieg Liechtensteins «und
damit von existentieller Bedeutung»,* meinte Regierungschef-Stellver-
treter Walter Kieber 1973. Oder ausführlicher in einem von Regierungs-
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